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Erfahrungsbericht 

Ich habe mich im letzten Jahr meines Studiums für ein Auslandsaufenthalt entschieden; nachdem wir 

viele Jahre in unser Studium investieren, ist das Einzige woran man denkt, das Studium so schnell wie 

möglich abzuschließen, um mit dem Arbeiten anfangen zu können und ohne sich darüber im Klaren 

zu sein, dass so viele Möglichkeiten an einem vorbeiziehen. Eines der größten Lügenmärchen, dass 

ich in den fast 5 Jahren meines Universitätsstudiums gehört habe, ist, dass das, was man für den 

Anwaltsberuf benötigt, man nur in seinem Heimatland erlernen und anwenden kann. 

Ich habe mich bei meinen Auslandsaufenthalt für Deutschland entschieden, weil es ein Land der 

Möglichkeiten ist und die Universität Würzburg ist eine davon. Die Stadt ist ideal zum Leben während 

man dort studiert, die Entfernungen sind nicht sehr weit und das öffentliche Nahverkehrssystem sehr 

ausgebaut. Obwohl Würzburg keine große Stadt ist, gibt es viele Sehenswürdigkeiten, gute 

Restaurants und Ausgehmöglichkeiten. Zudem gibt es viele Vorteile, die sich einem als Student bieten 

(Rabatte, Förderung und Events etc.). Die juristische Fakultät liegt zentral in der schönen Altstadt und 

obwohl das Fakultätsgebäude eine 500-jährige Geschichte hat, ist es dennoch modern ausgestattet. 

Über die Erfahrungen und Reisen hinaus, die ich gemacht habe und die Personen, die ich während 

meines Auslandssemesters kennengelernt habe, hat mich die Anwesenheit hier, nicht nur was meine 

weiteren Ziele als Universitätsabsolvent betrifft sehr vorangebracht, sondern man hat mir auch die 

Werkzeuge in die Hand gegeben um mein Ziel zu erreichen, dank der Verbindung mit anderen 

renommierten Universitäten, Unternehmen, internationalen Organisationen und der hervorragenden 

Professor(inn)en. 

Die größten Hindernisse, die einem hier begegnen sind die Sprache und der Kostenaufwand. Auch 

wenn Würzburg in einem der wirtschaftlich produktivsten Bundesländer (Bayern) liegt, ist die Stadt 

vergleichsweise zu anderen kleinen oder großen Städten günstig; hinsichtlich der Sprache, bietet die 

Universität Würzburg kostenlose Deutschkurse für ausländische Studierende an, aber aufgrund 

dessen, dass die Stadt Studierende aus aller Welt empfängt, ist es eine Leichtigkeit, Leute die andere 

Sprachen sprechen, wie Englisch oder auch Spanisch, anzutreffen. 

Ohne Zweifel war, die Herausforderung annehmend und in Würzburg zu studieren, Deutschland die 

beste Entscheidung. 


